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§ 1 Allgemeines – Geltungsbereich
1. 	 Allen Verträgen, die der Kunde mit uns abschließt, liegen aus-

schließlich diese AGB zugrunde. Diese erkennt der Kunde mit 
seiner Bestellung ausdrücklich an. Abweichende und ent-
gegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäfts-
bedingungen des Kunden werden auch bei Kenntnis nicht 
Vertragsbestandteil, selbst wenn wir ihnen nicht ausdrücklich 
widersprochen haben. Unsere Geschäftsbedingungen gelten 
auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von 
unseren Geschäftsbedingungen abweichender Bedingungen 
des Kunden die Lieferung an den Kunden vorbehaltlos auslie-
fern.

2. 	 Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft 
zu einem Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen 
noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet 
werden kann.

3. 	 Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder 
eine	rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss 
eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder 
selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt.

§ 2 Vertragsschluss und Informationspflichten
1. 	 Die Präsentation der Waren insbesondere im Internet stellt 

noch kein bindendes Angebot dar.
2. 	 Der Kunde hat die Möglichkeit der Bestellung per Telefon, 

Email, oder per Fax.
2.1 	 Bestellungen von Verbrauchern: Der Kunde kann telefonisch, 

per Fax oder per Email ein Angebot von uns anfordern. Dieses 
senden wir ihm per Fax oder Email zu. Dort erhält der Kunde 
das Angebot mitsamt aller wesentlicher Vertragsbestandteile, 
unsere AGB sowie die Widerrufsbelehrung. Anschließend kann 
der Kunde dieses Angebot innerhalb von 3 Tagen in Textform 
annehmen. Mit Absendung der Annahme in Textform kommt 
ein Kaufvertrag zwischen uns und dem Kunden zustande.

2.2 	 Bestellungen von Unternehmern:
2.2.1	 Bei telefonischer Bestellung gibt der Kunde am Telefon eine 

verbindliche Bestellung ab. Wir können das Angebot des 
Kunden durch Auftragsbestätigung in Textform annehmen. 
Der Vertrag kommt durch die Auftragsbestätigung in Text-
form durch uns zustande. Enthält die Auftragsbestätigung 
Erweiterungen, Einschränkungen oder sonstige Änderungen 
gilt der Vertrag als geschlossen, wenn der Kunde diesen nicht 
innerhalb von 2 Tagen in Textform widerspricht. Die Zahlung 
des Kaufpreises steht einer Annahme gleich.

2.2.2 Bei der Bestellung per Fax gibt der Kunde mit Absenden der 
Faxnachricht eine verbindliche Bestellung ab. Wir können das 
Angebot des Kunden ebenfalls durch Auftragsbestätigung 
in Textform annehmen. Der Vertrag kommt durch die Auf-
tragsbestätigung in Textform durch uns zustande. Enthält die 
Auftragsbestätigung Erweiterungen, Einschränkungen oder 
sonstige Änderungen gilt der Vertrag als geschlossen, wenn 
der Kunde diesen nicht innerhalb von 2 Tagen schriftlich wi-
derspricht. Die Zahlung des Kaufpreises steht einer Annahme 
gleich.

2.2.3	 Bei Neuverträgen mit gewerblichen Kunden ist eine dem Kun-
den gesondert zu übermittelnde Rahmenvereinbarung durch 
den Kunden zu unterzeichnen. 

2.3 	 Der Kunde hat nach Abgabe seiner Bestellung keine Möglich-
keit mehr, seine Bestellung zu ändern, es sei denn wir stimmen 
dem ausdrücklich zu oder der Kunde, sofern er Unternehmer 
ist, widerspricht einer der Bestellung nicht entsprechenden 
Auftragsbestätigung.

2.4	 Der Vertragstext des jeweils zwischen uns und dem Kunden-
geschlossenen Vertrages wird durch uns gespeichert, sofern 
dieser telefonisch erfolgt. Der Vertragstext wird auf unseren 
internen Systemen gespeichert. Die Bestelldaten werden dem 
Kunden mit der Auftragsbestätigung zugesendet. Der Vertrag-
stext ist nicht über das Internet zugänglich.

2.5 	 Die Vertragssprache ist deutsch.

§ 3 Preise – Zahlungsbedingungen
1.	 Die Preise, die wir Verbrauchern gegenüber nennen geltend 

inklusive Umsatzsteuer. Für Unternehmer gelten die Preise 
ohne Umsatzsteuer. Diese wird zum jeweiligen gültigen Satz 
entsprechendden jeweils geltenden steuerrechtlichen Vor-
schriften gesondert inRechnung gestellt.

2. 	 Die Preise gelten ab Werk oder Lager zuzüglich Verpackung 
undsonstigen Versand- und Transportkosten.

3. 	 Die genannten Preise sind unsere derzeitigen Verkaufspreise 
undbasieren auf den zurzeit gültigen Materialpreisen und Löh-
nen. Ist derKunde Verbraucher und liegen zwischen Vertrag-
sabschluss und Auslieferung mehr als vier Monate, ohne dass 
wir eine Lieferverzögerungzu vertreten haben, kann der Preis 
unter Berücksichtigung eingetretener Material-, Lohn- und 
sonstiger Nebenkosten angemessenerhöht werden. Erhöht 
sich der Kaufpreis um mehr als 40%, ist derKunde berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten. Ist der Kunde Unternehmer, gilt 
der vereinbarte Preis. Hat sich der Preis zum Zeitpunktder 
Leistungserbringung durch eine Änderung des Marktpreises 
oderdurch Erhöhung der von in die Leistungserbringung ein-
bezogenenDritten verlangten Entgelte erhöht, gilt der höhere 
Preis. Liegt dieser20 % oder mehr über dem vereinbarten 
Preis, hat der Kunde dasRecht, vom Vertrag zurückzutreten. 
Dieses Recht muss unverzüglichnach Mitteilung des erhöhten 
Preises geltend gemacht werden.

4. 	 Der Abzug von Skonto bedarf besonderer Vereinbarung inText-
form.

5. 	 Sofern sich aus der Auftragsbestätigung und der Rechnung-
nichts anderes ergibt, ist der Kaufpreis innerhalb von 14 Tagen 
abRechnungsdatum zur Zahlung fällig. Wir sind berechtigt, Fäl-
ligkeitszinsen in Höhe von 8 Prozentpunkten bei Unternehmern 
und5 Prozentpunkten bei Verbrauchern über dem jeweiligen 
Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank (EZB) zu fordern, 
soweit wirnicht einen höheren Schaden nachweisen.

6. 	 Stellt der Kunde seine Zahlungen ein, liegt eine Überschul-
dungvor oder wird die Eröffnung eines Vergleichs- oder 
Insolvenzverfahrens beantragt oder kommt der Kunde mit der 
Einlösung fälliger Wechsel oder Schecks in Verzug, so wird 
unsere Gesamtforderungsofort fällig. Dasselbe gilt bei einer 
sonstigen wesentlichen Verschlechterungder wirtschaftlichen 
Verhältnisse des Kunden. Wirsind in diesen Fällen berechtigt, 
ausreichende Sicherheitsleistungzu verlangen oder vom Ver-
trag zurückzutreten.

7. 	 Wir sind berechtigt, Zahlungen des Kunden, die nicht be-
stimmtsind, auf andere noch offene Forderungen zu verrech-
nen.

§ 4 Lieferzeit
1. 	 Lieferzeiten gegenüber Unternehmern sind nur verbindlich, 

wenn sie von uns in Textform zugesagt worden sind.
2. 	 Die Einhaltung der Lieferzeit setzt voraus, dass der Auftrag
	 vollständig geklärt ist, alle Genehmigungen erteilt sowie 

sämtliche vom Kunde beizubringenden Unterlagen, Zahlun-
gen und Sicherheiten termingerecht bei uns eingegangen 
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sind. Die Lieferzeit verlängert sich angemessen, sofern 
die vorstehenden Voraussetzungen ohne unser Verschul-
den nicht alle rechtzeitig erfüllt sind. Die Lieferzeit ist 
gegenüber Unternehmern eingehalten, wenn die Sendung 
innerhalb der vereinbarten Frist versandbereit und eine 
entsprechende Mitteilung an den Kunden abgesandt ist, 
sofern dieses gewünscht wurde.

3. 	 Sind wir an der rechtzeitigen Durchführung der Lieferungen 
und Leistungen durch Mobilmachung, Krieg, Aufruhr, Streik, 
Aussperrung, Betriebsstörungen, Feuer, Naturkatastrophen, 
Transportbehinderungen, Änderungen der gesetzlichen 
Bestimmungen, behördliche Maßnahmen oder Verordnungen 
oder den Eintritt sonstiger unvorhersehbarer Ereignisse, die 
außerhalb unseres Verantwortungsbereichs liegen, gehindert, 
so verlängert sich die Lieferzeit angemessen.

4. 	 Der Kunde trägt die Mehrkosten einer durch ihn verursachten 
Unterbrechung oder Verzögerung der dem Lieferer obliegen-
den Arbeiten. Verzögert sich der Versand aus von uns nicht zu 
vertretenden Gründen, so sind wir berechtigt, den Liefer-
gegenstand auf Gefahr des Kunden einzulagern und Ersatz 
der entstehenden Kosten zu verlangen. Wir sind in dem Fall 
berechtigt, eine Versicherung gegen Lagerrisiken zu Lasten 
des Kunden abzuschließen.

5. 	 Falls es Sache des Kunden ist, die Transportmittel für die 
Lieferung bereitzustellen und er dies zu den vertraglich vorge-
sehenen Zeiten nicht bewirkt, werden wir von der Lieferpflicht 
durch Einlagerung und Versicherung der Liefergegenstände 
auf Kosten und Risiko des Kunden frei. Die Spediteur-Über-
nahmebescheinigung gilt als Beleg für die vertragsgemäße 
Lieferung.

§ 5 Transport
1. 	 Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes 

ergibt,ist Lieferung „ab Werk“ vereinbart; die Transportgefahr 
trägt derKunde, sofern er Unternehmer ist.

2. 	 Bezüglich des Umfangs der Lieferung gilt das im Werk festge-
stellte Belademaß; ein beim Transport entstehender Volumen-
verlustwird vom Kunden bis zu einem Maß von 5 % anerkannt 
(Rüttelmaß).Dem Kunden steht es frei, uns nachzuweisen, dass 
eingeringer Volumenverlust eingetreten ist.

3.	 Im Übrigen werden darüber hinaus die Regelungen der DIN 
EN12580 für die Volumenbestimmung zugrunde gelegt.

§ 6 Widerrufsrecht und Kostentragungsvereinbarung
1. 	 Das Widerrufsrecht gilt ausschließlich für Verbraucher.
2. 	 Der Kunde hat die Waren unbeschadet seines Widerrufsrechts-

für die Rücksendung sorgfältig zu verpacken.
3. 	 Macht der Kunde von seinem Widerrufsrecht Gebrauch, 

hater die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen, 
wenndie gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn 
der Preisder zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 
Euro nichtübersteigt oder wenn er bei einem höheren Preis der 
Sache zumZeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleis-
tung oder einevertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht hat. 
Anderenfalls istdie Rücksendung für ihn kostenfrei.

§ 7 Mängelgewährleistung
1. 	 Hinsichtlich der Gewährleistung gelten die gesetzlichen Be-

stimmungen,soweit in 2. - 5. nichts Abweichendes vereinbart 
worden ist.

2. 	 Die Verjährungsfrist für die Ansprüche aus der Sachmän-
gelhaftung beträgt 24 Monate und beginnt mit der Übergabe 
derKaufsache an den Kunden. Ist der Kunde Unternehmer  

(§ 14 BGB), so beträgt die Verjährungsfrist 12 Monate ab Über-
gabe der Sache.

3. 	 Bei gebrauchten Sachen beträgt die Gewährleistungsfristab-
weichend von der gesetzlichen Regelung ein Jahr ab Abliefe-
rungder Ware. Die verkürzte einjährige Gewährleistungsfrist 
giltnicht bei uns zurechenbar schuldhaft verursachten 
Schäden ausder Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit undwegen grob fahrlässig oder vorsätzlich 
verursachter Schäden oderbei Arglist des Anbieters sowie bei 
Ansprüchen gemäß §§ 478,479 BGB.

4. 	 Für Kaufleute gelten die Rechtsvorschriften, Untersuchungs-
undRügeverpflichtungen nach dem HGB. Die Ware ist unver-
züglichauf Mängel zu untersuchen. Rügen offensichtlicher 
Mängel sindnach Ablauf von 7 Tagen seit Eingang der Ware am 
Bestimmungsortausgeschlossen.

5. 	 Soweit ein von uns zu vertretender Mangel der Kaufsachevor-
liegt, sind wir gegenüber Unternehmern nach unserer Wahlzur 
Mangelbeseitigung oder zur Ersatzlieferung berechtigt. 
Wirbehalten uns vor, jederzeit eine Probe von bemängeltem 
Materialzu entnehmen oder entnehmen zu lassen. Der Kunde 
wird dennotwendigen Zugang ermöglichen.

§ 8 Haftung
1. 	 Wir haften mit Ausnahme der Verletzung von Leben, Körperund 

Gesundheit und der Verletzung wesentlicher Vertragspflich-
ten(Kardinalpflichten) nur für Schäden, die auf einem vorsätz-
lichen odergrob fahrlässigen Verhalten zurückzuführen sind. 
Dies gilt auch fürmittelbare Folgeschäden wie insbesondere 
entgangenen Gewinn.Eine wesentliche Vertragspflicht ist eine 
solche, deren Erfüllungdie ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrags überhaupt erstermöglicht und auf deren Einhaltung 
der Vertragspartner regelmäßigvertraut und vertrauen darf.

2. 	 Die Haftung ist außer bei vorsätzlichen oder grob fahrlässi-
genVerhalten oder bei Schäden aus der Verletzung von Leben, 
Körperund Gesundheit und der Verletzung wesentlicher Ver-
tragspflichten(Kardinalpflichten) auf die bei Vertragsschluss 
typischer Weisevorhersehbaren Schäden und im Übrigen der 
Höhe nach auf dievertragstypischen Durchschnittsschäden 
begrenzt. Dies gilt auch fürmittelbare Folgeschäden wie insbe-
sondere entgangenen Gewinn. 

3. 	 Die Haftungsbegrenzung der Absätze 1 und 2 geltend sinnge-
mäßauch zugunsten unserer Mitarbeiter und Erfüllungsgehil-
fen.

4. 	 Ansprüche für eine Haftung aufgrund des Produkthaftungsge-
setzes bleiben unberührt.

§ 9 Eigentumsvorbehalt
1. 	 Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Sache bis 

zurvollständigen Zahlung sämtlicher Forderungen aus dem 
Liefervertrag vor. Wir sind berechtigt, die Kaufsache zurückzu-
nehmen,wenn der Kunde sich vertragswidrig verhält.

2. 	 Gegenüber Unternehmern gilt zusätzlich das Folgende:
2.1.	 Der Kunde ist verpflichtet, solange das Eigentum noch nicht 

aufihn übergegangen ist, die Kaufsache pfleglich zu behan-
deln. Insbesondere ist er verpflichtet, diese auf eigene Kosten 
gegen Diebstahl-, Feuer- und Wasserschäden ausreichend zum 
Neuwert zu versichern (Hinweis: nur zulässig bei Verkauf hoch-
wertiger Güter). Müssen Wartungs- und Inspektionsarbeiten 
durchgeführt werden, hat der Kunde diese auf eigene Kosten 
rechtzeitig auszuführen. Solange das Eigentum noch nicht 
übergegangen ist, hat der Kunde uns unverzüglich in Textform 
zu benachrichtigen, wenn der gelieferte Gegenstand gepfändet 
oder sonstigen Eingriffen Dritter ausgesetzt ist. Soweit der 
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Dritte nicht in der Lage ist, der Verkäuferin die gerichtlichen 
und außergerichtlichen Kosten einer Klage gemäß § 771 ZPO zu 
erstatten, haftet der Kunde für den uns entstandenen Ausfall.

2.2.	 Der Kunde ist zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im-
normalen Geschäftsverkehr berechtigt. Die Forderungen des 
Abnehmers aus der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware 
tritt der Kundeschon jetzt an uns in Höhe des mit uns verein-
barten Faktura-Endbetrages (einschließlich Mehrwertsteuer) 
ab. Diese Abtretung giltunabhängig davon, ob die Kaufsache 
ohne oder nach Verarbeitungweiterverkauft worden ist. Der 
Kunde bleibt zur Einziehung derForderung auch nach der 
Abtretung ermächtigt. Unsere Befugnis,die Forderung selbst 
einzuziehen, bleibt davon unberührt. Wir dürfenjedoch die 
Forderung nicht einziehen, solange der Kunde seinenZahlungs-
verpflichtungen aus den vereinnahmten Erlösen nachkommt, 
nicht in Zahlungsverzug ist und insbesondere kein Antragauf 
Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zah-
lungseinstellung vorliegt.

2.3.	 Die Be- und Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache 
durchden Kunden erfolgt stets in unserem Namen und 
Auftrag. In diesemFall setzt sich das Anwartschaftsrecht des 
Kunden an der Kaufsachean der umgebildeten Sache fort. 
Sofern die Kaufsache mit anderen,uns nicht gehörenden Ge-
genständen verarbeitet wird, erwerben wirdas Miteigentum 
an der neuen Sache im Verhältnis des objektivenWertes unse-
rer Kaufsache zu den anderen bearbeiteten Gegenständen 
zur Zeit der Verarbeitung. Dasselbe gilt für den Fall derVer-
mischung. Sofern die Vermischung in der Weise erfolgt, dass 
dieSache des Kunden als Hauptsache anzusehen ist, gilt 
als vereinbart,dass uns der Kunde anteilmäßig Miteigentum 
überträgt und das soentstandene Alleineigentum oder Mitei-
gentum für uns verwahrt. ZurSicherung unserer Forderungen 
gegen den Kunden tritt der Kundeauch solche Forderungen 
an uns ab, die ihm durch die Verbindungder Vorbehaltsware 
mit einem Grundstück gegen einen Drittenerwachsen; wir 
nehmen diese Abtretung schon jetzt an.

2.4.	 Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten 
aufVerlangen des Kunden freizugeben, soweit ihr Wert die zu 
sichernden Forderungen um mehr als 20% übersteigt.

§ 10 Form von Erklärungen
	 Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die der Kunde-

gegenüber uns oder einem Dritten abzugeben hat, bedürfen 
derTextform.

§ 11 Urheberrecht
	 An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen 

Unterlagen behalten wir uns Eigentums- und Urheberrecht vor; 
sie dürfenDritten nicht zugänglich gemacht werden. Dies gilt 
insbesonderefür solche schriftlichen Unterlagen, die als ver-
traulich bezeichnetsind; vor ihrer Weitergabe an Dritte bedarf 
der Kunde unsererausdrücklichen, schriftlichen Zustimmung.

§ 12 Schlussbestimmungen
1. 	 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unterAus-

schluss des UN-Kaufrechts. Unberührt bleiben zwingende 
Bestimmungendes Staates, in dem der Kunde seinen gewöhn-
lichenAufenthalt hat.

2. 	 Erfüllungsort ist unser Sitz, sofern der Kunde Kaufmann ist.
3. 	 Sofern der Kunde Kaufmann ist, eine juristische Person desöf-

fentlichen Rechts oder öffentlich rechtliches Sondervermögen 
ist,oder keinen allgemeinenGerichtsstand im Inland hat oder 
nach Vertragsschluss seinenWohnsitz ins Ausland verlegt oder 
sein Wohnsitz zum Zeitpunkt derKlageerhebung nicht bekannt 
ist, ist der Gerichtsstand unser Sitz.

4. 	 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam-
sein oder den gesetzlichen Regelungen widersprechen, so 
wirdhierdurch der Vertrag im Übrigen nicht berührt.




